
Gemeinderatssitzung vom 22. September 2021 
 
Zusammenfassung der Beschlüsse: 

       
"Bebauungsplan 'Oberer Kittel/Wüstes Stück'"  
Bei der Erschließung des Baugebietes wurde festgestellt, dass die vorgesehene Mulde entlang 
der nordöstlichen Gebietsgrenze, die der Ableitung von Niederschlagswasser dienen sollte, 
nicht erforderlich ist. Das Wasser kann über Kanäle geordnet abgeleitet werden. Die Mulde 
wäre nur unter erschwerten Bedingungen umsetzbar. Sie würde bei sehr seltenen und 
extremen Starkregenereignissen Probleme für die südlich gelegenen Grundstücke eher 
verstärken als lösen. Daher soll auf sie verzichtet werden. Zudem werden in der vorliegenden 
Änderung Ergänzungen und Klarstellungen zu den höhenbezogenen Festsetzungen 
vorgenommen. 
Der Gemeinderat billigte den überarbeiteten Bebauungsplanentwurf und beschloss mit einer 
Enthaltung (Dr. Haider) ein weiteres ergänzendes Verfahren nach § 214 Abs. 4 BauGB 
durchzuführen.  
 
Anhörung von sachkundigen Einwohnerinnen zum Bürgerbegehren „Aussetzung des 
Hiebsplanes-rücksichtsvoller und sorgsamer Umgang-keine flächendeckende Rodung 
mit schwerem Gerät“ 
Die beiden Einwohnerinnen erklärten ihre Beweggründe für das Bürgerbegehren. Ihnen liege 
der Wald und sein Fortbestand am Herzen. Laut Hiebsplan sei ihrer Meinung nach zu viel 
Fällung vorgesehen, dies könne so nicht weitergehen, man habe Verantwortung für künftige 
Generationen.  
 
Entscheidung über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens  
Das Bürgerbegehren erfüllt nicht die materiellen und formellen Anforderungen (z.B. unklare 
Fragestellung, fehlende Begründung) und ging zudem nicht fristgerecht bei der Verwaltung 
ein. Es ist daher unzulässig, was der Gemeinderat einstimmig erklärte.  
 
Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandanten und seiner  
Stellvertreter 
Bei der letzten Generalversammlung der Feuerwehr wurde Dr. Peter Klehr als Kommandant 
bestätigt. Zu Stellvertretern wurden Dr. Gerd Renner und Boris Kick gewählt. Der 
Gemeinderat stimmte der Wahl einstimmig zu, gratulierte den Gewählten und dankte ihnen 
für ihre Arbeit.  
 
Jahresabschluss 2019 mit Rechenschaftsbericht 
Der Jahresabschluss ist der erste auf Grundlage des neuen kommunalen Haushaltsrechts. 
Die Gesamtergebnisrechnung schließt mit einem positiven Ergebnis in Höhe von 72.165,38 
€ ab. Der Gemeinde ist somit die Erwirtschaftung des Ressourcenverbrauchs und der 
Abschreibungen gelungen. Die Gesamtfinanzrechnung schließt mit einem 
Zahlungsmittelüberschuss in Höhe von 216.390,91 €. 
Der Gemeinderat beschloss die Jahresrechnung 2019 einstimmig und genehmigte (sofern 
noch nicht geschehen) entstandene über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen. Gleichzeitig wurde den zulässigen überplanmäßigen 
Investitionsauszahlungen zugestimmt.  
 
Vergabe Leistungsphasen Architektenvertrag Neubau Kindergarten Bergnest 
Im März hat der Gemeinderat bereits die Leistungsphasen 1 und 2 an das Büro O2r aus 
Sinsheim vergeben. Im Juli wurde dem Gemeinderat die Machbarkeitsstudie vorgestellt. 
Diese kam zum Ergebnis, dass der nötige Standard bei einer Sanierung nicht erreicht 
werden könne. Ein Anbau würde nicht die nötigen Räume ermöglichen und eine Aufstockung 
ist aus Gründen der Statik nicht möglich. Damit die Planungen für einen Neubau beginnen 
können vergab der Gemeinderat die weiteren Leistungsphasen an das Büro O2r mit einer 
Gegenstimme (Dr. Haider) und zwei Enthaltungen (Dr. Hennrich und Gisela Klingmann). Dr. 
Haider verlas eine Stellungnahme der Grünen Liste welche kritisiert, dass keine zweite 
Meinung zur Frage Sanierung oder Neubau eingeholt wurde. Die Stellungnahme können Sie 
auf der Website der Grünen Liste oder im Vereinsschaukasten am Bürgerbüro nachlesen.  



 
Vorberatung der Verbandsversammlung des GVV Neckargemünd am 06. Oktober 2021 
Auf der Tagesordnung stehen die Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 und der 
Jahresrechnung 2020, der Prüfbericht der GPA über die allgemeine Finanzprüfung 2016-
2019, die Vorberatung über die Neufassung der Verbandssatzung sowie die Vorberatung 
über den Abschluss eines Vertrages zur Verwaltungsleihe zwischen dem GVV und der Stadt 
Neckargemünd. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Beschlussvorschlägen zu folgen, abgesehen 
von der Feststellung der Jahresrechnung 2020.  
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie die genehmigten 
Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie unter www.gaiberg.de 
  


